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Kardinal Jaeger Haus: Fit bis ins hohe Alter

Durch ein besonderes Bewegungsförde-
rungsprogramm der AOK Sachsen-An-
halt, in Kooperation mit der EUMEDIAS 
Heilberufe AG, können ältere Menschen 
in Pflegeeinrichtungen sich auch im Alter 
noch fit halten. Mit dem Förderprogramm 
des Präventionsgesetzes ,,PAF- Pflegebe-
dürftige AKTIV fördern“ für stationäre 
und teilstationäre Einrichtungen bieten 
wir den Bewohnern des Kardinal-Jaeger- 
Hauses in Oschersleben die Möglichkeit 
dieser besonderen Gesundheitsförderung.

Für jeden Menschen ist die Erhaltung sei-
ner Gesundheit sowie seiner Leistungsfä-
higkeit bis ins hohe Alter von erheblicher 
Bedeutung für sich selbst und auch für 

die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. 
Zielsetzung ist, der Pflegebedürftigkeit vor-
zubeugen oder Pflegebedürftigkeit auch 
durch ein spezielles Bewegungstraining zu 
verzögern. Solange wie möglich mit einem 
guten Allgemeinzustand zu leben, auch am 
Leben teilzuhaben und sich dadurch in der 
Gesellschaft zu integrieren. Die Bewohner 
der Einrichtung nehmen dieses Angebot 
der Gesundheitsförderung  sehr gern an. 
Unter fachlicher Anleitung der hauseige-
nen Physiotherapeutin Frau Waselewski 
wird den Bewohnern der Einrichtung jeden 
Mittwoch ein zusätzliches Bewegungspro-
gramm zum Kraft- und Balancetraining an-
geboten. Leicht durchzuführende Übungen 
zum Gleichgewichtstraining werden von 

den Bewohnern sehr gern durchgeführt. 
Auch im Alter noch etwas mit eigener Kör-
perkraft zu erreichen, ist für alle eine sehr 
positive Erfahrung. Im Sitzen oder auch im 
Stehen werden die gezielten Bewegungen 
durchgeführt, um durch ein regelmäßiges 
Krafttraining die Muskelkraft und Lei-
stungsfähigkeit zu stärken sowie die Ver-
letzungsgefahr durch Stürze zu mindern. 
Dabei kommen auch Hilfsmittel wie kleine 
Gewichtsmanschetten, Hanteln oder Soft-
bälle zum Einsatz. Vielen Erkrankungen, 
wie zum Beispiel des Herz-Kreislaufsy-
stems und Erkrankungen des Skelettsy-
stems, kann dadurch vorgebeugt werden. 

   -- Anzeige --

Text und Fotos: Frau Bärbel Lorenz 
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   -- Anzeige --Generationentreffen im Wiesenpark

Ein besonderer Höhepunkt für viele Bewoh-
ner des Johanniterhauses Bethanien war der 
Ausflug in den Wiesenpark am 26.Juni, der 
traditionell gemeinsam mit Schülern der 
Europaschule Oschersleben, unternom-
men wurde. Alle freuten sich schon sehr 
darauf und mit viel guter Laune im Ge-
päck starteten wir nach dem Frühstück mit 
Rollstuhl, Rollator oder Bus unsere Fahrt 
durch die Stadt. Die Autofahrer, die für uns 
anhalten mussten, staunten nicht schlecht! 
Im Wiesenpark angekommen, wurde die 
große Gemeinschaft auch von Mitarbei-
tern, die ehrenamtlich mit ihren Bewoh-
nern dieses Erlebnis teilen wollten, emp-
fangen. Alle konnten nach kurzer Pause die 
Gehege besichtigen und auch Tiere strei-
cheln. Für unsere Bewohner immer wieder 
ein schönes Gefühl, ein Tier zu berühren, 
hatten doch viele selbst Haustiere……

Zum Mittag kehrten wir in die Wald-
schänke ein. Eine Kugel Eis durfte auch 
in diesem Jahr nicht fehlen. Alle kehrten 
glücklich und mit vielen Eindrücken und 
Emotionen zurück ins Bethanien. Unserer 
besonderer Dank gilt dem Wirt der Wald-
schänke, Herrn Lars Bühring sowie der Eu-
ropaschule – den Lehrern Frau Fleischhau-

er und Herrn Sauermilch und den fleißigen 
Schülern, von denen unsere Bewohner sehr 
begeistert waren. Alle jungen Leute waren 
sehr kontaktfreudig zu unseren Bewohnern, 
haben sich auf die Begegnungen mit den al-
ten Menschen sehr empathisch und mit Wert-

schätzung vor dem Alter eingelassen. Vie-
len Dank für Euer Engagement! Wir freuen 
uns alle auf das nächste Jahr im Wiesen-
park mit den Schülern der Europaschule!

Text und Foto: Sibylle Lehmann
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Verliebtes Rehwild unterwegs
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald rät zu mehr Vorsicht

3-Raum-Wohnung zu vermieten!
In Oschersleben, Bruchstraße 11
- ca. 56,20 m², 2. OG
- Ausstattung: Laminatböden; Fliesen in 
  Küche, Bad und Flur
- gepflegter Innenhof
- KM 253,- € + NK + KT
  Tel: 03949 3537
 Energieausweis ist vorhanden.

2-Raum-Wohnung zu vermieten!
In Oschersleben, Rosa-Luxemburg-Str. 7
- ca. 68,40 m², Erdgeschoss
- Ausstattung: Laminatböden; Fliesen in 
  Küche, Bad und Flur
- Terrasse
- KM 342,- € + NK + KT + PKW-Stellplatz
  Tel: 03949 3537
 Energieausweis ist vorhanden.

2-Raum-Wohnung zu vermieten!
In Oschersleben, Salzburger Str. 22
- ca. 55,85 m², 2. OG
- Ausstattung: Laminatböden; Fliesen in 
  Bad und Küchenbereich
- inklusive PKW-Stellplatz
- KM 280,- € + NK + KT
  Tel: 03949 3537
 Energieausweis ist vorhanden.

4-Raum-Wohnung zu vermieten!
In Wanzleben, Vor Dem Hohen Tor 25
- ca. 84,93 m², 1. OG
- Ausstattung: Laminatböden; Fliesen in 
  Bad und Küche, Balkon
- inklusive PKW-Stellplatz
- KM 412,- € + NK + KT
  Tel: 03949 3537
 Energieausweis ist vorhanden.

Durchschnittlich mehr als 39 Wildun-
fälle pro Tag allein in Sachsen-Anhalt 
sind eine ernstzunehmende Gefahr für 
alle Autofahrer – mit einem Anteil von 
etwa 66 % ist Rehwild die am häu-
figsten an Wildunfällen beteiligte Wildart.

Auch wenn das gesamte Jahr über Unfälle 
passieren, erfordern die nächsten Wochen 
besondere Vorsicht bei den Autofahrern. 
Verliebtes Rehwild ist unterwegs und läuft 
besonders sorglos über die Straßen. Auf 
der Suche nach einem Partner überque-
ren sie die Straßen nicht nur in der Däm-
merung, sondern auch tagsüber. „Es kann 
jeden Autofahrer treffen, unabhängig von 
der Erfahrung und dem Fahrkönnen“, er-
läutert die Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald (SDW) in Magdeburg. „Vermei-
den lässt sich, wenn überhaupt, ein Wild-
unfall nur durch erhöhte Aufmerksam-
keit und geringere Geschwindigkeiten.“

Für keine der bislang angewandten Maßnah-
men wie Duftbarrieren, akustische Warn-

signale und optische Reflektoren konnte in 
den Untersuchungen eine wirksame Redu-
zierung der Unfallzahlen festgestellt werden. 

Besonders gefährlich für die Autofah-
rer sind abwechslungsreiche Land-
schaften mit Wiesen, Feldern und Wald, 
aber auch geschlossene Wälder. Warn-
schilder für Wildwechsel sollte man ernst 
nehmen und sein Tempo reduzieren.

Ist Wild auf der Fahrbahn, hilft nur noch 
abblenden und hupen. Lässt sich ein Zu-
sammenprall nicht vermeiden, heißt es 
Vollbremsung und Lenkrad festhalten. 
Auf keinen Fall sollte man ausweichen. 
Die meisten tödlichen Unfälle passieren 
bei diesen Ausweichmanövern. Kommt 
es zu einem Unfall, muss sofort die Poli-
zei informiert werden. Weder verletztes 
noch totes Wild sollte angefasst werden. 

Der Schaden am Fahrzeug ist ein Unfall-
schaden, der bei Haarwild (Reh, Fuchs, 
Wildschwein oder Hase) im Regelfall von 
der Teilkaskoversicherung bezahlt wird. 
Schäden, die durch Kleintiere und Feder-
wild verursacht werden, sind zumeist nicht 
versichert, wobei manche Versicherungen 
ihre Wildschadenklausel bereits erweitert 
haben. Rundum abgesichert ist man mit 
einer Vollkaskoversicherung. Eine Wild-
unfallbescheinigung ist für die Versiche-
rung ausreichend. Zusätzlich können Be-
weisfotos zur Absicherung hilfreich sein.

Text: Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Foto: pixabay.com
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2-Raum-Wohnung zu vermieten!
In Wanzleben, Vor Dem Hohen Tor 21
- ca. 57,84 m², gemütliche DG
- Ausstattung: Laminatböden; Fliesen in 
  Bad und Küche, Balkon
- inklusive PKW-Stellplatz
- KM 280,53 € + NK + KT
  Tel: 03949 3537
 Energieausweis ist vorhanden.

Verkaufe EFH-Bungalow mit Terrasse,

Garten und Carport in Gröningen,

100 qm WFL, GST 692 qm.

Eine Besichtigung ist sofort möglich.

Infos unter: 0174 /9224380

Bürgerschützen feierten Ihr Fest
mit vielen Gästen auf Oscherslebener Burg

Das Schützenfest des Bürgerschützenver-
eins zu Oschersleben 1663 e.V. fand im 
August erstmals nicht in gewohnter Form 
mit dem Bodefest zusammen statt. Als ei-
genständige Veranstaltung wurde in diesem 
Jahr die Tradition fortgesetzt. Höhepunkt 
und Abschluss des drei Tage dauernden 
Festes war am 5. August auf der Burg 
Oschersleben der ebenfalls schon traditio-
nelle Schützenfrühschoppen, zu dem auch 
die Bevölkerung der Stadt und ihre Gäste 
herzlich eingeladen waren. Bei Freibier 
und Schlachteplatte umrahmt mit zünftiger 
Blasmusik, dargeboten von den Scherm-
cker Blasmusikanten, feierten Groß und 
Klein gemeinsam mit den Schützen. Zuvor 
jedoch fand der Aufmarsch befreundeten 
Schützenvereine aus Hadmersleben, Horn-
hausen, Hordorf und Günthersdorf sowie 
des Oschersleber Schützenclubs und der 
Marinekameradschaft statt, vorgestellt vom 
Präsidenten des Bürgerschützenvereins, 
Ralf Gottschlich und begrüßt von den zahl-
reichen Gästen, die den Weg zur Burg säum-
ten. Danach folgte die Auswertung der an 
den Tagen zuvor auf der Schießsportanlage 
am Pfefferbach stattgefundenen sportlichen 

Wettkämpfe. Erstmal wurden dabei auch 
die Ehrenscheibe für das Handwerk sowie 
Handel und Gewerbe ausgeschossen. Bei 
der Krönung der Schützen- und Volkskönige 
erhielt Präsident Ralf Gottschlich Unterstüt-
zung vom Vize-Vorsitzenden des Kreissport-
schützenverbandes Thomas Kasseckert, vom 
früheren Oschersleber Bürgermeister Dieter 
Klenke und vom künftigen Landrat Martin 
Stichnoth. Die Könige und Sieger erhielten 
Pokale und Ehrenscheiben. Letztere waren 
wie immer vom Vereinsmitglied und Künst-
ler Kay Elzner gestaltet. Nach den Ehrungen 
nutzte Gottschlich noch die Gelegenheit 
sich bei den zahlreich erschienenen Gästen 

zu bedanken. Für ihn ein Beweis dafür das 
die Tradition des Schützenfestes auch unter 
der Bevölkerung großen Anklang findet.

Die Könige des Bürgerschützenvereins:
Großer König: Rainhard Brande
Kleiner König: Marko Fusaro
Damenkönigin: Andrea Armbrüster
Bodekönigin: Karola Herbert
Taubenkönig: Jörg Honemann
Volkskönigin des Bürgerschützenvereins: 
Josephine Schwarz
Volkskönig des Bürgerschützenvereins: 
Florian Rudolf

Weitere Auszeichnungen: 
Bester Schütze der Marinekameradschaft: 
Harry Neubert
Ehrenscheibe Tontauben:
Karsten Rothämel
Ehrenscheibe Kleinkalieber:
Andreas Schwarz
Ehrenscheibe Handel und Gewerbe: 
Stefanie Stranz
Ehrenscheibe Handwerk: Petra Schwarz. 

Text und Foto: W. Preßler
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Service- und Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
Hornhäuser Str. 87

39387 Oschersleben
Tel.: 0 39 49 - 51 47 54

Mobil: 0 179 - 99 96 126
 jens.arndt@eon-solar-partner.de

-- Anzeige -- Feuer und Flamme für die Region - Heiße Sachen aus Magdeburg
SWM Regio Strom – Strom von hier

Seit 01.02.2017 gibt es SWM Regio Strom. 
Ein neues Produkt, das wir, die Städtischen 
Werke Magdeburg, unseren Kunden an-
bieten. SWM Regio Strom wird in dem 
von uns neu errichteten Biomasseheiz-
kraftwerk in Magdeburg Ostelbien und im 
Müllheizkraftwerk Rothensee produziert. 
Ab September 2018 können wir diesen 
Strom nun auch nach Oschersleben und 
Wanzleben liefern. Mehr Informationen 
finden Sie unter www.sw-magdeburg.de/
regio-strom. Hier können Sie auch gleich 
einen Preisvergleich starten. Oder Sie er-
reichen unseren Kundenservice unter der 
kostenfreien Hotline 0800 0 796 796.

Energie, die nachwächst
Auf einem riesigen Rost lodern in dem Bi-
omasseheizkraftwerk in Magdeburg Ost-
elbien naturbelassene Holzhackschnitzel. 
Als Brennstoff setzen wir Holz ein, das 
bei Landschaftspflegearbeiten anfällt. Die 
dabei entstehende Wärmeenergie wan-
delt eine Turbine zu Strom um. So nutzen 
wir nicht nur nachwachsende Ressour-
cen, sondern stärken auch unsere Region. 
SWM Regio Strom ist 100 % von hier.

Alle Vorteile des SWM Regio Stromes auf 
einen Blick
● regional: Energie 100 % aus Magdeburg
● umweltfreundlich: Strom aus
   nachwachsenden Rohstoffen
● sicher: 1 Jahr echte Preisgarantie ab
   Lieferbeginn
● verbindend: Vertragslaufzeit 12 Monate

Neben regionalen und grünen Produkten 
bieten wir auch jede Menge Service. Ken-
nen Sie zum Beispiel schon unsere SWM 
Card? Als SWM Kunde genießen Sie mit 
unserer Karte jede Menge Vorteile. Ob beim 
Segway-Fahren durch den Rotehornpark, 
beim Ihrem Landbäcker um die Ecke oder 
beim Kartfahren in der Motorsport Arena. 
Ganz neu unter den SWM Card Partner direkt 
in Oschersleben ist „Würstlich - Der Wurst-
stand in Oschersleben“. Hier gibt es mit der 
SWM Card 10% Rabatt auf alle Angebote. 
Das Besondere an „Würstlich…“, immer 
vom 15. des aktuellen Monats bis 15. des 
Folgemonats gibt es einen Special Burger.

Auch bei zahlreichen Veranstaltungen gibt 
es jede Menge Rabatte oder der Eintritt ist 

sogar gratis. Wie wäre es zum Beispiel mit 
einem Ausflug am 08. September zu einer 
der schönsten Galopprennbahnen Deutsch-
lands, in den Herrenkrug nach Magdeburg?
Hier startet um 14 Uhr der SWM Renn-
tag. Setzen Sie auf das richtige Pferd und 
drücken Sie Ihrem Favoriten die Hufe. 
SWM Card Inhaber und bis zu 3 weitere 
Personen haben freien Eintritt (sonst 7 € 
pro Erwachsener). Einlass ist ab 12 Uhr.
Noch mehr Veranstaltungen, SWM Card 
Partner, Aktionen und Verlosungen finden 
Sie auch ganz einfach in unserer gratis 
SWM App. Hier können Sie auch gleich 
Ihre digitale SWM Card aktivieren – ganz 
unkompliziert auf´s Smartphone. Die App 
können Sie auch nutzen ohne SWM Kunde 
zu sein; die digitale SWM Card für 30 Tage 
auf Probe – aber das mit allen Vorteilen. 
Wir werden auch am 02. September von 
10 – 16 Uhr mit einem SWM Stand, Hüpf-
burg und Glücksrad auf dem 8. Wiesen-
parkfest mit dabei sein. Hier kann man 
sich direkt vor Ort beraten lassen oder 
direkt zu SWM Regio Strom wechseln. 

SWM Magdeburg GmbH & Co. KG
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Sonnenenergie ersetzt Stromrechnung:
Mit E.ON Sunrate vom Stromkunden zum Selbstversorger

-- Anzeige --

Mit dem Paket aus E.ON Sunrate und 
E.ON SolarCloud können sich Privathaus-
halte das ganze Jahr über zu 100 Prozent 
mit selbst erzeugtem Solarstrom versorgen 
– und damit ihre bisherige Stromrechnung 
ersetzen. Der Clou dabei: Sie müssen vor-
ab nicht mehr in eine Solaranlage investie-
ren. Denn die E.ON Sunrate wandelt die 
Kosten für die Photovoltaikanlage einfach 
in monatliche Raten um. Dabei werden 
die Kunden nicht nur Betreiber – wie in 
Mietmodellen – sondern auch Besitzer 
der Solaranlagen mit allen dazugehö-
rigen Vorteilen und deutlich geringeren 
Kosten, sobald die Anlage finanziert ist

Darüber hinaus umfasst das Paket auch 
das virtuelle Stromkonto E.ON Solar-
Cloud, mit der die Kunden ihre selbst 
erzeugte Sonnenenergie unbegrenzt 
speichern und das ganze Jahr abrufen 
können – jederzeit, sobald die Son-
ne mal nicht scheint. Kunden tauschen 
ohne Mehrkosten einfach ihre bisherige 
Stromrechnung zugunsten einer 100% 
Energieversorgung aus der eigenen So-
laranlage, und das vom ersten Tag an. 

Solarenergie für das ganze Jahr
Alle Solar-Komponenten, von der Anlage 
bis zum virtuellen Speicher, werden indi-
viduell auf jeden Kunden zugeschnitten, 
abhängig von der vorhandenen Dachfläche, 
der Sonnenausrichtung, Region und – beson-
ders wichtig – dem benötigten Energiever-
brauch im Jahr. Dadurch wird sichergestellt, 
dass die Photovoltaikanlage von Frühling 
bis Herbst einen Puffer an Solarstrom er-
zeugt, der auf dem persönlichen, virtuellen 
Stromkonto gespeichert wird. Auf dieses 
E.ON SolarCloud-Konto können die Kun-
den per App rund um die Uhr zugreifen, um 
sich insbesondere an dunklen Tagen und 
im Winter sich zu 100% mit dem virtuell 

gespeicherten Solarstrom zu versorgen. 
Sich nachhaltig und ökologisch komplett 
selbst zu versorgen ist nicht nur einfach, 
sondern auch attraktiv. Eine Familie in 
einem Einfamilienhaus mit 5.000 Kilowatt-
stunden (kWh) im Jahr und einer monatli-
chen Stromrechnung von bisher rund 120 
Euro im Jahr kann einfach ihre Stromrech-
nung gegen das Paket tauschen und damit 
komplett auf eigenen Solarstrom setzen so-
wie sich zu 100% selbst versorgen. Damit 
macht sie sich zudem unabhängig von der 
weiteren Entwicklung des Strompreises.  

Auch an die Zukunft ist gedacht: Ne-
ben der Basisversion können die Kun-
den auch für eine Premium Variante mit 
zusätzlichen Absicherungen und Mehr-
wertservices entscheiden. Außerdem sind 
weitere Ergänzungen wie beispielswei-
se „E-Drive ready“ oder die Kombinati-
on mit lokalen Batteriespeichern geplant.
Mehr Informationen zur E.ON Sunrate und 
einem Online-Solarrechner finden Sie unter:
www.eon-solar.de/photovoltaik-finanzierung

Text & Grafik: E.ON Energie Deutschland GmbH

 

Strom- und Erdgas-Tarife für Privat und Gewerbe!

Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
39387 Oschersleben  l  Hornhäuser Straße 87

Montag - Freitag  9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr  l  Telefon: 03949 - 514754
www.Energie-Service-Oschersleben.de

JETZT WECHSELN UND SPAREN

z.Bsp. Erdgas:

- Arbeitspreis:  5,36 ct/kWh**
- Grundpreis:     5,00 €/Monat**

- 12 Monate Laufzeit
- 12 Monate Energiepreisgarantie
- Keine Vorauskasse
- Keine Kaution
- Kostenfreie Beratung

* Vattenfall Europe Sales GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 14.08.2018 bei einen Verbrauch von 1.500 kWh pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.
** MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 14.08.2018bei einen Verbrauch von 2.500 kWh pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.

z.Bsp. Strom:

- Arbeitspreis: 25,65 ct/kWh*
- Grundpreis:   9,90  €/Monat*

- 12 Monate Laufzeit
- 12 Monate Energiepreisgarantie
- Keine Vorauskasse
- Keine Kaution
- Kostenfreie Beratung
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am 02. September 2018 von 10:00 - 16:00 Uhr 
 

10:00 Uhr   Eröffnung durch den Förderverein 
 
10:00 Uhr   „Wiesenparkpokal im Gebrauchshundesport“ -                                  
                           Hundesportverein Oschersleben 1930 e.V. 
 
11:00 Uhr    Führung durch das Tiergehege 
 
12:00 Uhr   Auftritt der „Awolinos“ 
 
13:30 Uhr   Vortrag „Das Bienenvolk im Wiesenpark“- 
                          Bienenhof „Süße Quelle“ 
 
14:00 Uhr   Jubiläumslauf für Jedermann zugunsten der   
                           Stiftung „Mitteldeutsche Kinderkrebsforschung“  
                           mit FCM-Aufstiegskapitän Marius Sowislo 
 
14:00 Uhr   Ponyreiten mit dem Reiterhof Behrens 
 
15:00 Uhr   Auftritt der „Linedancers Oschersleben“ 
 

10. Reitersteinfest     
            in  
   Hornhausen 
 
Sonntag, 09.September 2018 
  10:00 bis 18:00 Uhr 
 

Der Kirchturmförderverein St. Stephani 

lädt ein in das Dorfgemeinschaftshaus. 
 
Die Besucher erwartet: 
10:00 Uhr Andacht mit Frauenchor 
11:00 Uhr Eröffnung des Reitersteinfestes 

Vortag in ostfälischem Platt von         
Frau Brandt 

        Ausstellung: Schule in Hornhausen 
       musikalische Umrahmung: DJ Loenni 
 
Für das leibliche Wohl wird natürlich 
auch gesorgt! 

„Eine Woche ohne Erika“
Längst ist der Kleingarten und seine Zukunft 
todgesagt ...  an anderer Stelle allerdings 
als Gemeinschaftsgarten in Großstädten 
wiederbelebt, HIP und ganz UP DO DATE. 
Das Turmtheater Haldensleben betrachtet 
mit seinem aktuellen Stück „Eine Woche 
ohne Erika“ den Krieg am Maschendraht-
zaun ganz neu und in bewährter amüsanter 
Weise. Lassen Sie sich überraschen wie 
die Laienschauspieler nach schweißtrei-
bender, langer, mühsamer Probenzeit mit 
der diesjährigen Dürre zurecht kommen. 
Vielleicht wird der eine oder andere nütz-
liche Ratschlag für das nächste Gartenjahr 
dabei sein?! Überzeugen Sie sich selbst, 
was im Garten des Turmtheaters Haldens-
leben angebaut und gepflegt wird und ob 
auch hier der aus vergangenen Zeiten über-
lebenswichtige Nutzgarten überholt ist. Für 
Strohwitwer Heinz soll es eigentlich eine 
ganz entspannte Woche werden. Während 
seine Gattin Erika ihre Schwester besucht, 
hat der Rentner sich ein entspanntes Feri-
enprogramm zurecht gelegt, bestehend aus 
Entspannung und dem neuesten Roman 
seines Lieblingsautoren. Doch irgendwie 
scheint er die Rechnung ohne seine Nach-
barn gemacht zu haben. Während Erikas 
beste Freundin Leonore ihm ständig mit der 

ungeschnittenen Hecke in den Ohren liegt, 
taucht Nachbarstocher Lisa plötzlich mit 
ihrem Verlobten Bruno auf... Bei den zahl-
reichen Verwirrspielen, kriminalistischen 
Ermittlungen und ganz normalen Nachbar-
streitigkeit bleiben zahlreiche Fragen bis zur 
Auflösung am Ende des Stückes offen - nicht 
zuletzt ob man Buchenhecken überhaupt 
schneiden darf, wenn der Felsenpinguin 
noch Brutsaison hat? Die Komödie in zwei 

Akten von Steffen Vogel feiert  im Herbst 
diesen Jahres, am 13. Oktober 2018, um 
20.00 Uhr, in der KulturFabrik Haldensle-
ben  ihre Premiere. Der Kartenvorverkauf 
für die sieben Aufführungen des Turmthe-
aters Haldensleben (13., 14., 19., 20., 26., 
27. und 30. Oktober) beginnt wie jedes 
Jahr am 01. August. Kartenvorverkaufs-
stelle ist die KulturFabrik Haldensleben.

Text und Foto: Judith Vater
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Welcome to Oschersleben 

Seit dem 5. August sind die amerika-
nischen Schüler der John Champe 
High School in ihren deutschen Gastfa-
milien. An den letzten drei Ferientagen 
waren verschiedene Aktivitäten mitei-
nander geplant.

Im Freibad Großalsleben fand am Mon-
tag die Begrüßungsparty mit den Gast-
familien statt. Am Dienstag und Mittwoch 
besuchte die Gruppe das Freilicht-Mu-
seum in Diesdorf, das Völkerschlacht-
denkmal und den Leipziger Zoo.

Am Donnerstag wurde die Grup-
pe herzlich von Frau Hädrich an un-
serer Schule begrüßt. Nach einer 
offiziellen Begrüßung durch den Bür-
germeister am Freitag, hatten die Gä-
ste noch die Möglichkeit Fragen zu 
stellen. Beim anschließenden Stadt-
rundgang durch Oschersleben konn-
ten sie nicht nur die St. Nikolaikirche 
besichtigen, sondern erfuhren viel 
Wissenswertes über unsere Stadt.

In dieser Woche erhalten die amerika-
nischen Schüler einen Einblick in den 

Unterricht ihrer Gastpartner, unterneh-
men weitere Exkursionen nach Mari-

enborn und Magdeburg und besichti-
gen die Motorsport Arena. Am Freitag 

werden die Austauschschüler einen 
American-Evening in der Aula des 
Gymnasium Oschersleben veranstal-
ten. Bevor die Gruppe am kommenden 
Dienstag Oschersleben wieder ver-
lässt, steht noch eine gemeinsame Ka-
nufahrt durch die Bode auf dem Plan.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
allen bedanken, die zum erfolgreichen 
Gelingen des Aufenthaltes unserer 
Gäste beigetragen haben. Insbeson-
dere danken wir den Mitarbeitern des 
Freibades Großalsleben, dem Bür-
germeister Herrn Kanngießer, den 
Mitarbeiterinnen der Stadtinformation 
Oschersleben und vor allem unseren 
Eltern.

Text und Fotos: Privat
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Ferienzeit ist Lernzeit

Text und Foto: W. Preßler

Mit SONDERAUSSTELLUNG der Eisenbahnfreunde Hadmersleben e.V. + selbstgebacke-

nem Kuchen des LION CLUBs + stündlicher BAHNHOFSFÜHRUNG + buntem Programm 

für Kinder und Erwachsene + Speisen und Getränke und vieles mehr.

bewos

KINDEREISENBAHN

RIESENHÜPFBURG

KINDERSPIELMODULE

BAUCHREDNER

STEFFEN BISTRY

ZAUBERER

PIERRE VAN HOUDT

BIGBAND

OSCHERSLEBEN

info@bewos.de
03949 9480-30

Infos unter:

Mit 

Prämierung des

Kreativwettbewerbs

der KITAS und der 

HORTE

Aktion sicherer Schulweg begann schon vor erstem Schultag
Jeden zweiten Tag in den Ferien waren 
Mitarbeiter und Partner der Kreisver-
kehrswacht in Kindergärten und in den 
Ferienspielen der Schulen des Altkreises 
Oschersleben unterwegs, um zukünf-
tigen Abc-Schützen das richtige Verhal-
ten im öffentlichem Straßenverkehr nahe 
zu bringen. Auch der Verkehrsgarten in 
Völpke war in diesem Jahr von den Kin-
dern ein gern besuchter Ort, wo man ver-
kehrsgerechtes Verhalten fernab vom ge-
fährlichen Straßenverkehr lernen konnte.

Die „Aktion sicherer Schulweg“ hat sich 
schon zu einer festen Tradition der verant-
wortungsvollen Arbeit der Verkehrswacht 
und ihren zahlreichen Partnern entwickelt.  
Neu ist hinzugekommen, dass in der Un-
fallsperrkommision des Landkreises die 
Möglichkeit der Einführung einer zeitlich 
befristeten Geschwindigkeitsbegrenzung 
für den Straßenverkehr vor Schulen und 
Kindergärten eizurichten. Klaus Glandin, 
Vorsitzender der Kreisverkehrswacht, be-

richtete, dass viele Einrichtungen bereits von 
dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht hät-
ten. In der Regel halten sich die Autofahrer 
auch an diese Beschränkung. Die Vorbildwir-
kung der Erwachsenen sei für die Kleinen die 
beste Verkehrserziehung, meinte Glandin.

Am ersten Schultag besuchte Bürgermei-
ster Benjamin Kanngießer die St. Martin 
Grundschule in Oschersleben im Rahmen 
der bereits zum dritten Mal stattgefundenen 
Schultütenaktion. Gemeinsam mit den Part-
nern dieser Aktion der Bodeta, der Motor-
sportarena, der BEWOS, der AVACON, der 
Halberstadtwerke und des DRK übergab er 
den Schulanfängern die mit einigen Über-
raschungen gefüllten Schultüten. Unter an-
derem konnten sich die Kinder über einen 
Gutschein für einen kostenlosen Freibadbe-
such und einen Gutschein zur Anmeldung 
in der Kinderbibliohtek freuen. Aber auch 
wichtige Dinge für die Schule, wie eine 
Warnweste, eine Brotdose, ein Stundenplan 
und ein Malbuch fanden sich in den Schultü-
ten. Auch Informationen zum sicheren 
Schulweg für die Eltern. Natürlich ließen 
sich auch süße Sachen in den übergebenen 
Tüten finden. Für die Schulanfänger eine 
kleine, aber doch gelungene Überraschung.
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Neue Chefärztin in der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
am AMEOS Klinikum Halberstadt

-- Anzeige --

Vielen Patienten ist die neue Chefärztin 
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
am AMEOS Klinikum Halberstadt wohl-
vertraut. Schließlich praktiziert Dr. Karin 
Fleischer seit weit mehr als 25 Jahren im 
Halberstädter Krankenhaus. „Für mich 
war es seit Kindheitstagen ein Wunsch, 
Ärztin zu werden“, sagt sie über sich 
selbst.  Nach dem Studium, welches die 
promovierte Medizinerin in Bukarest und 
Magdeburg absolvierte, kehrte sie 1991 
in ihre Heimatstadt zurück. „Halberstadt 
ist eine Stadt mit vielen historischen Be-
sonderheiten. Da lohnt sich oft der ge-
naue Blick. Außerdem braucht der Hal-
berstädter seine Türme“, beantwortet sie 
die Frage, was sie an Halberstadt so mag.

Ihre Ausbildung zur Fachärztin für Kinder- 
und Jugendmedizin durchlief Dr. Karin 
Fleischer von 1992 bis 1998 am St. Salva-
tor Krankenhaus Halberstadt. In den Fol-
gejahren bildete sich Dr. Karin Fleischer 
stets fort. Sie ist sehr erfahren in der Echo-
kardiographie und spezialisierte sich in der 
Neonatologie sowie in der Diabetologie. 
Als Diabetologin behandelt sie Patienten in 

allen Altersgruppen und mit allen Diabetes-
formen. Ihr Engagement für  Menschen mit 
Diabetes geht weit über die Grenzen der Kli-
nik und Praxis hinaus. Chefärztin Fleischer  

wandert mit Ihren Patienten regelmäßig 
auf den Brocken oder testet die Wirkung 
von Sport auf den Blutzucker im Fitness-
Studio. „Sportliche Aktivitäten, die sich 
einige Menschen mit Diabetes allein nicht 
zugetraut hätten“, sagt sie. Dr. Karin Flei-
scher arbeitet seit acht Jahren ambulant im 
AMEOS Poliklinikum und wird ihre Sprech-
stunde dort auch als Chefärztin fortsetzen.

Neben all diesen Aufgaben findet Dr. Ka-
rin Fleischer noch Platz für zusätzliche He-
rausforderungen. So ist sie in der Deutschen 
Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin 
aktiv und seit Anfang des Jahres auch Vor-
sitzende des Ethik-Komitees am AMEOS 
Klinikum Halberstadt. Und privat: „Da 
kümmere ich mich gern um die Rosen in 
meinem Garten“, sagt sie und lacht. „Au-
ßerdem gehe ich im Winter gern Skilaufen.“ 
Ein so aktives Leben wäre ohne die große 
Unterstützung ihrer Familie kaum möglich, 
betont Dr. Karin Fleischer. Die 52-Jäh-
rige ist verheiratet und hat zwei Kinder.

Text und Foto: Axel Hengehold,
AMEOS Klinikum Halberstadt

Dr. Karin Fleischer ist die neue Chefärztin 
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am 
AMEOS Klinikum in Halberstadt

Ortsverband Oschersleben

Am Eulenbruch 1
39387 Oschersleben (Bode)

Ortsbeauftragter Daniel Kraft

Telefon: 03949/500626

Jeder 1. und 3. Samstag: Dienst

Jeden 1.Samstag: Jugend-Ausbildung

01723881990
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Sie folgte dem Ruf nach Oschersleben
Junge Ärztin schließt Lücke in der medizinischen Versorgung

Fachärztin für Innere Medizin und Pneu-
mologie Uta Ziehn, tätig als Oberärztin in 
der Lungenklinik Ballenstedt und Leiterin 
des dortigen Schlaflabors erhielt nach dem 
plötzlichen Tod von Lungenfacharzt Wolf-
Uwe Venske eine Anfrage aus Oschersleben, 
ob sie die entstandene Lücke in der medizi-
nischen Versorgung der Stadt als Fachärztin 
schließen könnte. In enger Abstimmung mit 
der Lungenklinik nahm sie dieses Angebot 
an und ist nun an beiden Standorten tätig.

Schon während ihres Studiums der Medizin 
in Halle und ihrer fachärztlichen Weiterbil-
dung zur Pneumologin an der Universitäts-
klinik Halle und später im Krankenhaus 
Martha-Maria Halle-Dölau festigte sich 
bei ihr der Wunsch einmal im ambulanten 
pneumologischen Bereich tätig zu sein. Un-
terstützt wurde sie dabei von Professor Dr. 
med. Wolfgang Schütte, der ihr die Mög-
lichkeit gab, parallel zur Weiterbildung in 
der Klinik bereits frühzeitig in einer pneu-
mologischen Facharztpraxis in Teuchern 
bei Dr. Mühle und Dr. Schlegel zu arbeiten 
und sich dabei auf eine ambulante Tätigkeit 
vorzubereiten. „Allen genannten gilt mein 
besonderer Dank!“, betont die Fachärztin, 
die neben den beiden beruflichen Heraus-

forderungen auch berufspolitisch aktiv ist 
und sich der Nachwuchsarbeit des pneumo-
logischen Berufsverbandes verschrieben hat. 
Inzwischen können in der neuen Praxis die er-
sten Patienten behandelt werden. Eine große 
Hilfe bei der Einrichtung war für FÄ Ziehn 
auch die übernommene Spechstundenhilfe 
Frau Cindy Seeboth. „Sie hält den Laden 
am Laufen und zeigt eine Hilfsbereitschaft, 
die in diesem Ausmaß sehr selten zu finden 
ist!“, meint FÄ Ziehn und untermauerte di-
ese Aussage mit den Worten: „Zusammen 
mit MFA Jean Günzke, die ein unglaublich 
gutes Organisationstalent zeigt und fachlich 
frischen Wind mitbrachte, sind wir einfach 
ein wunderbares Team.“ Letztendlich haben 
aber auch vom Ballenstedter Schlaflabor alle 
mitgezogen und diesen Start ermöglicht. 
Juliane Reindel fuhr in der Anfangszeit so-
gar zusätzlich zur Tätigkeit im Schlaflabor 
einen Tag pro Woche mit nach Oschersle-
ben. „Michaela Stertz, Jana Deicke und die 
leitende MTA Elke Hellmann kompensier-
ten die entstandene Lücke beispiellos und 
sorgten für meine Motivation, diesen Spagat 
zu meistern!“. Die Kollegen aus dem Schlaf-
Atemzentrum Nicole Jentsch und Silke 
Köhn sind eine weitere wichtige Säule, auch 
hier freut sich die Ärztin auf die kommende, 
patientenorientierte Zusammenarbeit. Der 
Oscherslebener Computer-Spezialist Uwe 
Sobierta übernahm die umfangreichen tech-
nischen Veränderungen. „Er löste Probleme 
ganz klar bevor ich sie als solche wahrneh-
men konnte!“, fügt Frau Ziehn mit einem 
ernsten, anerkennendem Nicken hinzu.

Die Praxisräume präsentieren sich nun reno-
viert in beruhigendem taubenblau, unterbro-
chen von einer edlen Strukturtapete. Wich-
tiger aber sind die Investitionen in die neueste 
Technik, welche in die Praxis einflossen. 

Herzstück dabei ist der Lungenfunktions-
messer. Vorteil dieses Gerätes ist, dass man 
bestimmte Krankheiten früher und besser 
erkennen und mit gezielten Behandlungen 
rechtzeitig helfen kann. Erwähnenswert ist 
auch die zukünftige Leistungsdiagnostik 
in Zusammenarbeit mit der kardiologisch-
pneumologischen Praxisgemeinschaft Ul-
rich/Janschinski in Halberstadt. Hierbei 
geht es für Sportler und Freizeitsportler u.a. 
darum ihre Belastungsgrenzen ohne Ge-
sundheitsgefährdung kennen zu lernen um 

gezielte Trainingspläne zu erstellen. Zu-
sätzlich zur klassischen Schulmedizin wer-
den demnächst auch Naturheilverfahren 
zum Einsatz kommen. Dafür absolviert die 
Ärztin seit 2013 eine strukturierte Weiter-
bildung. Bleibt am Schluss nur noch festzu-
stellen, das Uta Ziehn ihre Kraft für die ver-
antwortungsvolle Tätigkeit in ihrer Familie 
findet. Sie ist verheiratet, hat zwei Kinder 
und wohnt auf einem Bauernhof. Alle 
sind dem Pferdesport verschrieben, selbst 
reitet sie auch, wenn es ihre Zeit zulässt.

Text und Fotos: W. Preßler

-- Anzeige --

Chic GmbH
. . . m e i n  F r i s e u r

Für unsere Filialen
suchen wir in Voll- und Teilzeit 
eine/einen Friseurin/Friseur!
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter
Telefon: 03949 - 94 19 11

Frau Eldrit Rollwage aus Völpke
und Frau Beate Fiedler aus Wegeleben

sind die glücklichen Gewinnerinnen
des Juli-Rätsels.

Sie haben jeweils zwei Freikarten für
„The Petits Fours - Burlesque Show“,

am 29.12.2018 um 20 Uhr,
im Kurhaus in Bernburg, gewonnen!

Herzlichen Glückwunsch!
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Spielzeitbeginn 2018/19 am Nordharzer Städtebundtheater

Text: Anne Oehring,  Foto: Ray Behringer

   weitere Informationen und Karten: www.harztheater.de                 Tel. 03941 696565
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Im September startet das Nordharzer 
Städtebundtheater in die neue Spielzeit. 
Bereits am 07. September feiern wir mit 
dem Kammerballett „Pandora“ die er-
ste Premiere der Spielzeit 2018/19, be-
vor am 08. September die Spielzeit mit 
einem Sonderkonzert offiziell eröffnet 
wird. Mit der Premiere der Oper „Die 
Welt auf dem Monde“ von Joseph Haydn 
und einem großen Theaterfest feiern wir 
am 15. September im Großen Haus Hal-
berstadt gemeinsam mit unseren Besu-
chern den Beginn der neuen Spielzeit.
Der September hält noch viele weitere 
Premieren und Wiederaufnahmen bereit. 
So beginnt das Schauspiel-Ensemble die 
Haussaison mit den Wiederaufnahmen 
der Komödie „Das Abschiedsdinner“ 
und der multimedialen Revue „Mensch 
Heinrich – Die Akte König Heinrich I.“. 
Im Musiktheater stehen die Premieren 
des heiteren Trauerspiels „Es war die 
Lerche“ und der Operette „Der Vogel-
händler“ sowie die Wiederaufnahme 
der musikalischen Komödie „Kiss Me, 
Kate“ auf dem Programm, während das 
Orchester des Nordharzer Städtebund-
theaters noch mit den letzten Open-Air-
Konzerten im Harzkreis unterwegs ist.

Ihr Nordharzer Städtebundtheater freut 
sich auf Sie!

Kontakt und Spieltermine:
Nordharzer Städtebundtheater
Spiegelstr. 20a
38820 Halberstadt
Tel.: 03941 69 65 65 
www.harztheater.de

Die Welt auf dem Monde
Dramma giocoso von Joseph Haydn       Premiere 15.09.2018
In einer Neubearbeitung von Susanne Knapp und Maxim Hofmann
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Manchmal wollen wir es einfach genau wissen,  
wie etwas entsteht und wo etwas herkommt. Deshalb erzeugen wir mit unserem  

eigenen Biomasseheizkraftwerk in Ostelbien und mit dem Müllheizkraftwerk  
Rothensee Strom und Wärme. Energie 100 % aus Magdeburg.

Feuer und Flamme für die Region.

Jetzt Preis  
berechnen:

www.sw-magdeburg.de/regio-strom

SWM Regio Strom

HIER
STROM VON

www.sw-magdeburg.de


